
Hinweise für Autoren 

1. In die Braunschweiger Naturkundlichen Schriften werden vorzugsweise

Originalarbeiten aus dem Gebiet der Zoologie, Botanik und

Geowissenschaften aufgenommen, die in einem Bezug zum

südostniedersächsischen Raum stehen.

2. Manuskripte werden erbeten an Claudia Kamcke, Staatliches

Naturhistorisches Museum, Gaußstraße 22, D-38106 Braunschweig, Telefon

0531/1225-3300 oder E-Mail: c.kamcke@3landesmuseen.de.

3. Die Manuskripte als Datei einzureichen. Abbildungen und Tabellen sollten in

eigenen Dateien vorliegen.

4. Eine Arbeit wird sich gewöhnlich in die Abschnitte gliedern: Summary,

Einleitung, Material und Methode, Ergebnisse, Diskussion, Zusammenfassung

und Literatur. Nach dem Titel folgt die englische Titelübersetzung.

Adressenangabe des Verfassers am Ende des Beitrages.

5. Folgende Schriftarten sind zu verwenden: kursiv für wissenschaftliche Namen

von der Gattung an abwärts, KAPITÄLCHEN für Eigennamen, s p e r r e n für

Heraushebungen im Text und fett für Abschnittsüberschriften. Die Abschnitte

Summary, Material und Methode, Zusammenfassung, Literatur sowie ggf.

auch weitere Absätze werden in Kleindruck gesetzt.

6. Literaturzitate sind nach folgenden Beispielen zu bringen, wobei die Namen

der Zeitschriften nach Möglichkeit vollständig anzugeben sind:

BLASIUS, J.H. (1857): Naturgeschichte der Säugethiere Deutschlands und der 

angrenzenden Länder von Mitteleuropa. – Braunschweig. VI, 549 S. 



CHALUPNIK, P. & WASMANN, R. (1980): Ökologische Untersuchungen an einem 

Industriegewässer in der Stadt Salzgitter. – Braunschweiger Naturkundliche 

Schriften, 1 (1): 3–26. 

7. Im Text werden Literaturzitate wie folgt angegeben:

BLASIUS (1857) bzw. (BLASIUS 1857) 

8. Die Autoren erhalten ein vollständiges Heft sowie eine PDF-Datei ihrer Arbeit.

9. Mit dem Einreichen des Manuskripts erteilt der Autor die Zustimmung zur

digitalen Speicherung und Veröffentlichung seiner Arbeit.

10. Zur Dokumentation wird die Schriftenreihe an referierende Organe gesandt.


